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Freitag, 13. März 2020 
 
 
Kommende Woche weitere Einschränkungen 
des öffentlichen Lebens im Burgenlandkreis  
 

 

Am heutigen Freitag fand eine außerordentliche Dienstberatung der Hauptverwaltungsbe-
amten der kreisangehörigen Städte und Gemeinden mit Landrat Götz Ulrich bezüglich der 
aktuellen Lage des Corona-Virus statt. Ziel des Treffens war ein Informationsaustausch des 
Landratsamts mit den kreisangehörigen Städten und Gemeinden des Burgenlandkreises 
und eine gemeinsame Linienbestimmung im weiteren Vorgehen. 

Die Leiterin des Gesundheitsamtes, Dr. Ina Schmidt, informierte die Anwesenden über die 
aktuelle Lage: „Ich verstehe die Angst vor dem unbekannten Virus Covid-19. Ich vereise 
aber auf die Erkenntnisse des Robert-Koch Instituts, dass eine Ausbreitung nicht zu verhin-
dern ist. Es gilt vielmehr durch Kontaktminimierung Infektionsketten zu durchbrechen und 
die Ausbreitung des Virus zu verlangsamen. Ziel der Verlangsamung der Ausbreitung ist, 
vor allem Risikopatienten zu schützen. Diese müssten auch bei zu erwartenden sprunghaft 
ansteigenden Fallzahlen möglichst uneingeschränkten Zugang zu intensivmedizinischer 
Versorgung haben. Dies geschieht durch Kontaktminimierung. Laut den derzeitigen Er-
kenntnissen des Robert Koch Instituts verlaufen Erkrankungen durch Covid-19 bei jungen 
Menschen selten schwer. Hingegen sind Risikopatienten – sprich Personen mit Vorerkran-
kungen, alte Menschen oder beispielsweise Krebspatienten – diejenige gesellschaftliche 
Gruppe, deren Schutzes vorrangig gewährleistet werden muss.“ 

Die Hauptverwaltungsbeamten berichteten aus den Gemeinden einen mehrheitlich beson-
nenen und verständnisvollen Umgang mit den notwendigen Maßnahmen. Es wurde jedoch 
auch darauf hingewiesen, dass in einzelnen Gemeinden Ausgrenzungen erfolgen. Auch von 
Spannungen zwischen Nachbarn wurde berichtet. „Soziale Ausgrenzungen vermeidlich Er-
krankter gilt es entgegenzutreten. Gesellschaftlicher Zusammenhalt ist das Gebot der Stun-
den“, so Landrat Ulrich. 

Die erlassene Allgemeinverfügung zu Veranstaltungen im Burgenlandkreis wurde von allen 
Hauptverwaltungsbeamten begrüßt. Der Landrat verständigte sich mit der Leiterin des Ge-
sundheitsamtes und den Hauptverwaltungsbeamten darauf, dass kommende Woche wei-
tere Restriktionen erlassen werden. Allgemeine Zustimmung fand, dass öffentliche und pri-
vate Veranstaltungen ab 50 Personen verboten werden. Eine Allgemeinverfügung wird vor-
bereitet und nächste Woche in Kraft gesetzt.  
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Die Teilnehmer waren sich einig, dass dies unterschiedliche Resonanz in der Bevölkerung 
hervorrufe. Weitere Beschränkungen seien jedoch notwendig, um die Ausbreitung des Vi-
rus zu verlangsamen, so die einhellige Meinung aller.  
 
Zudem wurde über den Stand der Pläne zur Aufrechterhaltung unverzichtbarer Verwal-
tungsleistungen im Landratsamt, im Jobcenter und den Stadt- und Gemeindeverwaltungen 
diskutiert.  
 

 

Corona - Aktueller Stand im Burgenlandkreis 

Anzahl der Personen in Quarantäne: 66 Personen, davon 40 Kinder 

Anzahl der getesteten Personen: 44 Tests auf Coronavirus (Entnahme durch Gesundheits-
amt) 

Ergebnisse dieser Testungen: Coronavirus-Testungen alle negativ, 9 Befunde ergaben In-
fluenzen, 13 Befunde stehen aus 

Anzahl der Infizierten insgesamt: unverändert bei 2  

Anzahl der Gestorbenen: 0 

 

Das Bürgertelefon wird von der Bevölkerung gut angenommen. 
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